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Fortbildungstag für ausgebildete GottesdienstleiterInnen der Diözese Linz: 
Impulstag 2010 04 24 , Bh Schloss Puchberg, Wels  

 

Wort-Gottes-Feier zum Abschluss des Tages 
„Christus - du mein Wort, das Leben schafft“ 

 
Raumgestaltung/Vorbereitungen:  
Auf einem Tischchen (mit Tuch): Bibel (Evangeliar); große Osterkerze; 
ausgefüllte Karten mit „Worte des Lebens – der Schrift – für mich“ in einem 
Korb);  Ambo  
Die TeilnehmerInnen am Studientag wurden am Beginn des Tages und am Ende der Workshops eingeladen, 
persönlich wichtige Worte der Schrift zu notieren; diese Karten werden dann in einer Zeichenhandlung an 
andere verteilt. 
 

Dienste: Leiterin (Lt): (mit Lit. Kleid); Gesänge: aus dem Tagungsheft 
 
Instrumentalmusik      
 
Lt: Kreuzzeichen 
 
Lt: Liturgischer Gruß (eine Version aus dem Feierbuch (Wort-Gottes-Feier für Sonn – und 
Festtage, Trier 2004), zB S. 34:  
Lt Der Herr ist in unserer Mitte. A: Er ist wirklich unter uns. 
 
Lt: Einführung 
 
Gesang: Litanei von der Gegenwart Gottes;gekürzt; jeweils K/A); vgl. GL 764 
 
Eröffnungsgebet: 
Lt: Gott, uns zugewandt wie eine Mutter, wie ein Vater,  
du bist die Quelle des Lebens. Du hast jedem von uns seine unverlierbare 
Würde gegeben. Du hilfst und stärkst uns zum Leben, denn du willst, dass wir 
das Leben in Fülle haben.  
Lass uns erfahren, wie die Begegnung mit dir unser Herz weit macht, unsere 
Hoffnung stärkt, unseren Glauben belebt.  
Das erbitten wir im Namen Jesu Christi, unseres Bruders und Herrn, der bei dir 
lebt in Ewigkeit. A Amen. 
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Halleluja: Aus dem Salzburger Ergänzungsheft (Nr. 960): „Halleluja, Herr, dein Wort gibt 
uns Leben“  
 
Evangelium: vom Tag; Joh 6,60-69 (im Evangeliar: 21. So JK, B)  
 

Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens 
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 
60Viele seiner Jünger, die ihm zuhörten, sagten: Was er sagt, ist unerträglich. 
Wer kann das anhören? 
61Jesus erkannte, dass seine Jünger darüber murrten, und fragte sie: Daran 
nehmt ihr Anstoß? 
62Was werdet ihr sagen, wenn ihr den Menschensohn hinaufsteigen seht, 
dorthin, wo er vorher war? 
63Der Geist ist es, der lebendig macht; das Fleisch nützt nichts. Die Worte, die 
ich zu euch gesprochen habe, sind Geist und sind Leben. 
64Aber es gibt unter euch einige, die nicht glauben. Jesus wusste nämlich von 
Anfang an, welche es waren, die nicht glaubten, und wer ihn verraten würde. 
65Und er sagte: Deshalb habe ich zu euch gesagt: Niemand kann zu mir 
kommen, wenn es ihm nicht vom Vater gegeben ist. 
66Daraufhin zogen sich viele Jünger zurück und wanderten nicht mehr mit ihm 
umher. 
67Da fragte Jesus die Zwölf: Wollt auch ihr weggehen? 
68Simon Petrus antwortete ihm: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte 
des ewigen Lebens. 
69Wir sind zum Glauben gekommen und haben erkannt: Du bist der Heilige 
Gottes. 
 
Halleluja (siehe vor dem Evg.) 
 
Persönliche Statements (je ca. 2 Min.) 
Lt stellt kurz die Personen vor (Name, woher) 

- Albert (Pfarrassistent, Stroheim) 
- Ingrid (GDL aus Gallneukirchen) 
- Maria (GDL aus Offenhausen) 

 
Kurze Stille  
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Zeichenhandlung: 
 

- Das Evangeliar wird geöffnet wie ein Tor gehalten (Albert, Ingrid ). Alle 
Mitfeiernden sind eingeladen, zeichenhaft durch dieses Tor des Gotteswortes zu 
gehen; dann Übergabe des Schriftwortes durch Lt. 
- Alle erhalten ein „Wort des Lebens“ aus der Bibel, das von einer Kollegin, 
einem Kollegen als geistliche Gabe für andere aufgeschrieben wurde.  
 

- Lt: Einleitung/Hinweise 
- Ruf: Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht (am Beginn und am Schluss der 
Handlung; dazwischen Instrumental) 
- Gang durch das Tor 
- Alle erhalten dabei ein „Wort des Lebens“;  das Kartonblatt reicht: Christine 
- Ruf: Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht  
 
Lobpreis          
 

- Lt Einladung zum Lobpreis, auch zum Stehen 
- Ruf: Ich will dich preisen, Herr   
- Feierbuch, S. 182: „Lobpreis und Dank für Gottes Wort“ (Maria) mit 
abschließendem 
Gloria: Gloria, Ehre sei Gott, Liederquelle 96 (Kathi Stimmer-Salzeder) 
 
Fürbitten 

- Lt: Einladung zum stillen Gebet 
- Stilles Gebet 
- Abschluss: (Lt Einladung dazu) gemeinsam gebetetes  
 

- Vaterunser 
 
Schlusswort 
 
Segensbitte 
Lt Gottes Wort – Wort Gottes 
 

Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, 
sondern von jedem Wort aus Gottes Mund. 
Gott hat Worte ewigen Lebens. 
 

Gottes Wort  gibt Kraft und ermutigt. 
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Gottes Wort berührt und fordert heraus. 
Gottes Wort ist Stärkung auf unserem Weg. 
Gottes Wort ist Geist und Leben. 
Gottes Wort ist uns Nahrung für Geist und Seele. 
Gottes Wort lässt vertrauen. 
Gottes Wort befähigt zu glauben, zu hoffen und zu lieben. 
Wort Gottes – Gottes Wort 
... Segensbitte 
 
 und Entlassungsruf: Lt 
 
Schlusslied:  
Herr, unser Herr, GL 298; aufgeteilt: V= im Strophenwehsel Frauen und 
Männer, A = Alle 
 


